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Wird das Volk zu "schweigenden Lämmern" gemacht. (siehe weiter unten)
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Ist unsere DEMOKRATIE schon zur LEGITIMATIONSRHETORIK verkommen ?
Von wegen alle Macht geht vom Volke aus - Auch Wahlen verkommen zur Farce.

Fr. Dr. Merkel scheint z.B. überhaupt nicht klar gewesen zu sein, welchen volkswirtschaftlichen Schaden sie mit der
plötzlichen Energiewende verursacht hat (Entschädigungen, Ersatz kurzfristig, Entsorgung des Atommülls usw.)

�Wir schaffen das“ - bleibt ein unqualifizierter Spruch, wenn nicht geklärt ist: WAS, WIE, WO, WOMIT und zu welchen KOSTEN? Fälle wie aktuell
Stg.  21  (Mehrkosten  aktuell  ca.  4  Mrd.€)  und  Berliner  Flughafen  (Mehrkosten  ca.  6  Mrd.  €)  zeigen  deutlich,  wie  „überforderte“  Politiker
Steuergelder verschleudern und dafür nicht zur Rechenschaft gezogen werden können? Leider sind regierende Politiker für ihre Taten nicht in
persönliche Haftung zu nehmen. Ein Geschäftsführer einer GmbH müsste nach solchen Fehlentscheidungen vermutlich ins Gefängnis."

So geht es doch auch :
In der Schweiz werden öffentl. Projekte zu terminierten, preisfixierten Bedingungen vergeben. Wer eher fertig wird erhält festgelegte
Bonuszahlungen. Wer später fertig wird, muss Strafzahlungen leisten. Dadurch werden die Projekte termin- und kostengerecht fertig (aktuelles Beispiel
der Gotthard-Tunnel).
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Politiker & Wahrheiten ?_`

Merkel & Wirtschaftskenntnisse.a`

Grundgedanken einer funktionierenden Volkswirtschaft.b`

Mit einer Informationsrevolution werden die Karten neu gemischt (auch mit gutem Journalismus)
Egal was das Volk wählt, es wird betrogen. Was das Volk nicht weiß, noch nicht einmal erahnt, kann es auch nicht auf die Barrikaden bringen.

Prof. R. Mausfeld: "Die Angst der
Machteliten vor dem Volk."
ein überzeugender Vortrag, der Stoff zum
Nachdenken bietet.
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Prof. R. Mausfeld im Vortrag unten : "Die

Angst der Machteliten vor dem Volk."

(ein überzeugender Vortrag, der Stoff zum
Nachdenken bietet) - mehr dazu weiter unten

-

Der ehem. Verf.Ri Prof.P.Kirchhof: "Hätte man
das Recht beachtet, gäbe es keine Eurokrise."

Mit einer Informationsrevolution werden die Karten
neu gemischt. Ich zitiere die WIWO vom 24.1.2018,
aus einem Interview mit  dem Ökonomen Malcom
Schauf  :  "Die  negativen Auswirkungen der Politik
Merkels  spüren  wir  jetzt  noch  nicht.  Aber  wir
werden sie in einigen Jahren schmerzlich spüren."

Darum geht es doch eigentlich? Dies gilt es
umzusetzen und zum Wohle ALLER zu handeln?

Grundelemente der VWL / Politik die hier sehr gut
dargelegt sind ... : (Zeit die sich lohnt)

In jeder der nachfolgenden 15-minütigen Folgen
erzählen prominente Experten aus der Praxis.
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Prof. R. Mausfeld: "Die Angst der Machteliten vor dem Volk."
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ein überzeugender Vortrag, der Stoff zum Nachdenken bietet.

õL ö÷õø ù

úúÀú_Àaú ²¥¨ ¶¨·£í§¨´ î«¬ Ê¨¬ ñ¦§£ï¨¬ ³¬Ê Ê¨ û¥´·¨¬À ü�� ý�Á�����þ
Á�� ü�Ì�Ä�Âÿ� )�� ����� ��� )�� ���� ����ÂÆ����

úúÀ_äÀaµ ð¢¥·¨¬ ³¬Ê ¥§´¨ *���»Æ�ÂÇ»��Æ���Ä��À Û¤¿¦§¥¤¦§¨ ³¬Ê í§¿¤¥¤¦§¨
¶£¦§·£³¤ôã³¬Î ¾ â£¤¥¤¥Ê¨«¢«Î¥¨ î«¬ Õ�Ç +�Å�� Â½»
,�Æ����ÿþ��þ»����½�þ��

úúÀa?Àbb Ý«¢ª ³¬Ê ð¢¥·¨À-Â��Ì �Â» .�½Ä Á�Ì ��þ����-��½� ��½�þ��
Å����� »�½½

Das Machtsystem "Neoliberalismus" hat es geschafft,
nahezu unsichtbar zu werden und zu herrschen. Dies verdeutlicht auch manche Reaktionen auf die aktuelle Situation. Es
sind die  Wirtschafts-Lobbyisten,  welche zur  politischen Handlung drängen,  oder? Es stehen Fragen an,  welche man wohlwollend gelöst sehen
möchte - Auto, Energie, Datennetze usw.

Forscher des Instituts für Systemgestaltung in Zürich haben 2007 untersucht, wie Konzerne untereinander verflochten sind. Dabei hat sich eine
"Superzelle" von 147 Konzernen herauskristallisiert – mehrheitlich Finanzkonzerne. Werden wir von der Finanzmacht gelenkt?
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Zwei Frauen haben schon immer etwas Probleme mit ihrer fehlenden Oberweite. Irgendwann treffen sich die beiden beim Einkaufen. Die eine von ihnen
hat mittlerweile deutlich an Oberweite zugelegt."Mensch, wie hast Du das denn gemacht?""Ach, geh' einfach zum Professor Soundso in die Klinik, der
operiert dich dann und alles klappt."Kurz entschlossen ist die Flachbrüstige auch schon am nächsten Tag im OP und der Professor wetzt das Messer.

Bei der Operation stellt der Assistenzarzt jedoch auf einmal fest, dass die Narkotisierte ja nur bei der AOK versichert ist."Ja, was machen wir denn da",
grübelt der Professor, "so eine teure Operation bezahlen die doch gar nicht. Aber wenn sie schon mal narkotisiert ist..."Als die Frau aus der Narkose
aufwacht und immer noch flachbrüstig ist, ist sie erschrocken. Aber der Professor beruhigt sie:"Tut mir leid, aber die AOK trägt die Operation nicht, da
haben wir eine günstigere Lösung eingebaut: Wenn Sie einen großen Busen haben wollen, dann müssen sie nur ein paar Mal mit den Armen auf und ab
schlagen, dann pumpt sich der Busen auf!"

Vierzehn Tage später auf einer Fete trifft die Frau den Mann ihrer Träume. Sie schlägt einige Male mit den Armen auf und ab, und wirklich, der Busen
bläst sich auf."Aha", meint er und stampft einige Male mit dem Fuß auf den Boden, "Sie sind also auch bei der AOK versichert?"

Laut einem Bericht der "Rheinischen Post" waren am 1. Dezember 2017 mit 72,7 Millionen Versicherten so viele Menschen wie
noch nie in einer gesetzlichen Krankenversicherung (GKV).

Zeigt die schwindende Bedeutung der PKV.(Die Kleinselbstständigen und hohe Kosten werden zum Problem)

Daher für viele Rentner im Alter ein Problem. (auch das ist ein Punkt für die Zusammenlegung)

Man lockt in jungen Jahren mit niedrigen Beiträgen und kann die hohen Beiträge  im Alter nicht schultern.

Die PKV - Lobby steht gegenüber den zu erwartenden Zusatzkosten (zur Hilfe) für den Staat.

Ich habe mich mit einigen Ärzten wegen einer Bürgerversicherung unterhalten,
und sehe keine Schwierigkeiten in einer gemeinsamen Versorgung.

Trotz zu treffender ausgleichender Lösungen wäre eine Verbilligung möglich.
Im gesamten Gesundheitswesen liegt viel Sparpotential (Medikamentenpreise, Untersuchungsmethoden, Behandlungsmethoden usw.)

Beispiel: In Oberbayern gibt es mehr Computertomographen als im kompletten Italien.
Diese müssen/werden durch unnötige NUTZUNGEN amortisiert.

Mein Ansatz / Vorschlag.

Niemand wird in eine private Ab-/Ver-Sicherung gezwungen (momentan Selbstständige)_`

Alle zahlen in eine gemeinsame Versicherung ein.a`

Wer privat mehr möchte, kann sich zusätzliche Leistungen über private Absicherungen leisten.b`

Alle Leistungen werden objektiv (Ärzte / Kassen/ Staat) gelistet und eingepreist.ä`

Die Medikamente werden geprüft und kosten optimiert  (auch durch Wettbewerb).µ`
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Über  40 Jahre  reale Berufserfahrung vom Produkt-Promoter zum Geschäftsführer,  mit
umfassendem Wissen-Portfolio. Ich habe den Wandel der Arbeits- (PC/Automatisierung) und
Finanzwelt  miterlebt.  Während  des  Berufslebens  habe  ich  erkannt:  Lösungen  die  sich  an
Menschen  orientieren,  sind  die  Besten.  Meine  Lebenserkenntnis  und  Grundlage  meiner
Schulung ist : Lösungen die sich an Menschen orientieren, sind die Besten. Ferner : In
einer kommunikativen Welt wird man schnell abgehängt.
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Mit Grausen stelle ich fest, dass es unsere Politiker überhaupt nicht interessiert, was der Bürger
(der  eigentliche Souverän)  möchte.Sie merken nicht  mehr,  dass sie  nicht  zum Wohle  des
Volkes handeln, sondern eher sich Lobbyisten unterordnen, und das ist sehr schlecht. Auch das
große Ganze und die Zukunft wird nicht in den Blick genommen, sondern nur auf Absicherung der
Klientelwirtschaft  gedacht.  Vereinbarungen  und  Gesetze  werden  beliebig  gehandhabt  oder
angepasst, nur zur Rechtfertigung des eignen Unvermögens.
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Amtseid / Handlung / der Bundesregierung:

Art. 65 GG
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Bayr. Verfg., zu Themen wie .....

Art. 151 steht: (1) Die gesamte
wirtschaftliche Tätigkeit dient dem
Gemeinwohl, insbesonders ...

Art. 157 Verf. d. Freistaates Bayern zur
Wirtschaft.

Art. 158 zu Eigentum.

Art. 167 zu Arbeit. 

Jeden  Tag  erscheinen  weltweit  Millionen  neuer
Videos, Artikel und Posts im Internet. Doch woher
soll man wissen: Stimmt das wirklich, was da zu
sehen und zu lesen ist? Oder ist  alles nur Fake?
Eine Anleitung in drei Schritten. (Q. BR Mediathek)

Siegfried Wuest <siegfried.wuest@wuest-weiterbildung.com>
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